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Sehr geehrte Aktionärinnen, 
sehr geehrte Aktionäre, 
 
die ersten drei Monate des laufenden Jahres 
waren sehr stark auf die Realisierung von 
Kundenprojekten und die weitere Umsetzung der 
Entwicklungsstrategien konzentriert. Diese 
Konzentration freut mich, da wir an den beiden 
neuralgischen Punkten unseres Unternehmens 
arbeiten: Der Kundenzufriedenheit und dem 
Produkt. NEXUS wird langfristig erfolgreich sein, 
wenn unsere Kunden zufrieden sind und der  
Markt unsere Produkte als innovativ und 
zukunftsorientiert beurteilt. 
 
Diese Einschätzung erhalten wir auch von 
unseren Kunden. Es wird erwartet, dass wir in der 
Entwicklung der medizinischen Informations-
verarbeitung weiter Maßstäbe setzen und in 
unseren Kundenprojekten durch solide und 
technisch ausgereifte Produkte einen hohen 
Kundennutzen erzielen. Zweifelsohne können wir 
in vielen Bereichen noch zulegen und unsere 
Entwicklungsgeschwindigkeit und Prozess-
sicherheit noch erhöhen. Daran müssen wir weiter 
kontinuierlich arbeiten. 
 
Nachdem wir im vergangenen Jahr einen Sprung 
in Umsatz und Ergebnis realisiert haben, wollen 
wir auch in diesem Jahr deutliche Steigerungen 
erwirtschaften. Gleichzeitig muss aber die 
Konsolidierung der schnell gewachsenen 
Strukturen vorangetrieben werden. 
 
Vor diesem Hintergrund ist es ausgesprochen 
positiv, dass wir im 1. Quartal dieses Jahres 
unsere Zielmarken bereits übererfüllen konnten. 
Die positive Entwicklung der letzten 15 Quartale 
wurde damit nahtlos weitergeführt. 
 
Der Umsatz ist in den ersten drei Monaten von 
EUR 5,0 Mio. auf EUR 5,3 Mio. gestiegen  
(+ 5,1%). Erneut hat sich der Bereich „Healthcare 
Software“ sehr überzeugend entwickelt (+ 9,4%) 
und konnte in Deutschland und international 
deutlich zugelegt. Erstmals wurde auch der 
Umsatzbeitrag aus dem ersten Quartal der 
NEXUS / GMT GmbH konsolidiert. 
 
Das Ergebnis hat sich ebenfalls weiter verbessert. 
Das Ergebnis vor Steuern stieg in den ersten drei 
Monaten 2006 von TEUR 229 im Vorjahres-
zeitraum 2005 auf TEUR 358 (+ 56,3%).  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Highlights
Konzernumsatz und Ergebnis

+  5,1 % Umsatzplus in den ersten drei Monaten
    2006 von TEUR 5.031 (Q1 2005) auf 5.287

+ 9,4% Umsatzplus im Bereich HC-Software
    von TEUR 3.928 (Q1 2005) auf TEUR 4.298 

+ Ergebnis vor Steuern mit TEUR 358
   um 56,3% über  Vorjahr

+ Barmittelbestand mit EUR 18,6 Mio.
   auf hohem Niveau

 

Das Ergebnis nach Steuern verbesserte sich 
gegenüber dem Vorjahr von TEUR 157 auf TEUR 
317 (TEUR +160). Der operative Cash Flow ist 
von TEUR -29 (Q1 2005) auf TEUR 232 
angestiegen. Die Bilanzrelationen haben sich 
gegenüber dem 31.12.2005 nicht wesentlich 
verändert. Die Barmittel sind mit EUR 18,6 Mio. 
nach wie vor hoch und sichern die langfristige 
Entwicklung des Unternehmens. 
 
Der wiederholt gute Start im ersten Quartal dieses 
Jahres gibt uns Rückenwind für die nächsten 
Monate. Es stehen erneut wesentliche 
Meilensteine in der Produkt- und Unternehmens-
entwicklung an, für die wir unsere Kräfte bündeln 
müssen. Wir sind aber weiterhin fest davon 
überzeugt, dass es sich auszahlt, in diesem 
Wachstumsmarkt mit aller Kraft voranzuschreiten. 
 

 
Dr. Ingo Behrendt 
Vorstand NEXUS AG 
 

 
 
    Dr. Ingo Behrendt 
    Vorstandsvorsitzender 
 

Brief an die Aktionäre 
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Der Konzernumsatz der NEXUS - Gruppe stieg in 
den ersten drei Monaten des Jahres 2006 von 
TEUR 5.031 auf TEUR 5.287 (+5,1%). Damit 
konnte das im Vorjahr sprunghaft gestiegene 
Volumen nicht nur gehalten, sondern erhöht 
werden.  
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Hauptverantwortlich ist hier erneut das Segment 
„Healthcare Software“, das den Umsatz im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 9,4% von 
TEUR 3.928 auf TEUR 4.298 steigern konnte. 
 
Im Segment  „Healthcare Service“ sank der 
Umsatz um 10,3% von TEUR 1.103 auf TEUR 
989. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

Die Umsätze nach Regionen zeigen eine deutliche 
Steigerung im Auslandsgeschäft im Bereich 
„Healthcare Software“ (+27,6%). Dies liegt vor 
allem am Ausbau unserer Marktanteile in der 
Schweiz, Österreich und dem übrigen Europa. 
Insgesamt stieg der Auslandsanteil am 
Gesamtumsatz von 20,1% auf 24,4%. 

 

Aus dem internationalen Geschäft sind im ersten 
Quartal Wachstumsimpulse entstanden, während 
das nationale Geschäft konstant geblieben ist.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Umsatz auf hohem Niveau 
weiter gestiegen 

Konzernumsatz in TEUR 
+ 5,1 % per 31.03.2006 

Umsatz nach Sparten in TEUR

01.01.- 01.01.-

31.03.2005 31.03.2006 in %

Healthcare Software 3.928 4.298 9,4

Healthcare Service 1.103 989 -10,3

Gesamt : 5.031 5.287 5,1
 

Umsatz nach Regionen in TEUR

01.01.-

31.03.2005 in %

Deutschland 4.021 3.998 -0,6

Schweiz 513 732 42,7

Österreich 80 174 117,5

Italien 321 40

übriges Europa / USA 63 316

Kuwait 33 27

Gesamt : 5.031 5.287 5,1

31.03.2006

01.01.-
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Im Berichtszeitraum konnte die positive Ergebnis-
entwicklung der letzten Quartale fortgesetzt 
werden. Das Konzernergebnis vor Steuern 
verbesserte sich um 56,3% auf TEUR 358 
(Vorjahr TEUR 229). Das Ergebnis nach Steuern 
verbesserte sich analog um TEUR 160 auf TEUR 
317 (Vorjahr TEUR 157). 
 
Das EBITDA betrug im Berichtszeitraum TEUR 
956 (Vorjahr TEUR 1.033). Die leichte Reduktion 
gegenüber dem Vorjahr ist auch auf das 
gestiegene Finanzergebnis von TEUR 233 (Q1 
2006) nach TEUR 154 (Q1 2005) zurückzuführen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
In den ersten drei Monaten 2006 erhöhte sich das 
Segmentergebnis „Healthcare Software“ um 
TEUR 148 auf TEUR 381 (Vorjahr TEUR 233). 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im Geschäftsbereich „Healthcare Service“ konnte 
nicht ganz an die Ergebnisse aus dem Vorjahr 
angeknüpft werden. Das Ergebnis reduzierte sich 
um TEUR 18 auf TEUR -23 (Vorjahr -5). Im 
Gesamtjahr wird allerdings auch in diesem 
Bereich weiterhin von einer Verbesserung 
ausgegangen. 
 
Der Cash Flow aus laufender Geschäftstätigkeit 
hat sich gegenüber dem Vorjahr um TEUR 261 
von TEUR -29 auf TEUR 232 erhöht. Nach wie vor 
verfügt der Konzern über ein hohes Barvermögen. 
Zum Stichtag lag der Barmittelbestand bei TEUR 
18.577 (31.03.2005: TEUR 16.020). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ergebnisse im 1. Quartal 
stark gestiegen 

Segmentergebnis HC-Software in 
TEUR: +63,5% 

Konzernergebnis vor Steuern in 
TEUR: + 56,3% 

Highlights
Konzernumsatz und Ergebnis

+ Umsatzsteigerung im Ausland (+24,4%)
   im Inland Vorjahresumsatz bestätigt

+ Ergebnisverbesserung im Bereich
   "Healthcare Software" um TEUR 148 (+63,5%)

+ Steigerung des operativen Cash- Flow 
   um TEUR 261 auf TEUR 232

 

Segmentergebnis in HC-Service in 
TEUR: -18 TEUR 
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Kurs der NEXUS-Aktie konstant 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kursentwicklung der NEXUS-Aktie war trotz 
anfänglich steigender Kurse in den ersten drei 
Monaten 2006 weitgehend seitwärts gerichtet. 
Nach der Publikation der Ergebnisse des 
Geschäftsjahres 2005 (am 31.03.06) stieg der 
Kurs erneut kurzfristig an (€ 3,80), konnte die 
Aufwärtsbewegung jedoch nicht fortsetzen. In der 
Folge hat sich der Kurs wieder auf das 
Jahresanfangsniveau zwischen € 3,60 und € 3,80 
eingependelt. 
 
NEXUS HÄLT DEN KONTAKT 
 
Ob Sie schriftliche oder elektronische Unterlagen 
von NEXUS möchten: wir stellen Ihnen die 
gewünschten Informationen gerne zur Verfügung. 
Mailen Sie uns unter mail@nexus-ag.de und Sie 
erhalten unsere Finanzberichte oder Produkt-
informationen innerhalb kürzester Zeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch zum Download von der Internet-Seite 
www.nexus-ag.de stehen Ihnen diese Dokumente 
bereit. Sollten Sie telefonische Auskünfte 
wünschen, erreichen Sie unser Investor Relations 
Team unter 07721-8482-320. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NEXUS im Umfeld des Finanz- 
und Gesundheitsmarktes 

 

Gesamthauslösung

- DGD Krankenhaus, Sachsenhausen (D)

- Gesundheitszentrum, Fricktal (D)

Abteilungslösung

- Med. Einrichtungen Oberpfalz, Regensburg (D) - Universitätsklinik, Erlangen (D)

- Krankenanstalt der Stadt, Wien (A) - St. Barbara, Attendorn (D)

- Städtisches Krankenhaus, Forchheim (D) - Städtisches Krankenhaus, Dresden-Neustadt (D)

- Universitätsklinik, Marburg (D) - Klinikum St. Antonius, Wuppertal (D)

- Virngrundklinik, Ellwangen (D) - Klinikum, Villingen-Schwenningen (D)

Entscheidung für NEXUS im 1. Quartal

 

Ordentliche Hauptversammlung 19. Juni

Halbjahresbericht 21. August

87. Dt. Röntgenkongress, Berlin (D) 24. - 27. Mai

ITeG, Frankfurt/Main (D) 30. Mai - 01. Juni

IFAS, Zürich (CH) 24. - 27. Okt.

Medica, Düsseldorf (D) 15. - 18. Nov.

Finanz- und Veranstaltungskalender 2006
(Stand: Mai '06)

Finanzkalender

Veranstaltungs- und Messekalender
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ANZAHL DER MITARBEITER DURCH 
INTEGRATION GESTIEGEN 
 
Die Mitarbeiterzahl per 31.03.2006 betrug insge-
samt 207 Mitarbeiter. Im Vorjahr des gleichen 
Zeitraums waren es 186. Im Zuge der Integration 
der NEXUS / GMT GmbH, Frankfurt wurden neue 
Mitarbeiter integriert und gleichzeitig konnten 
einzelne Prozessabläufe optimiert werden. 
 
 
 
 
 

 
 
 
DIRECTORS HOLDINGS 

Die Directors Holdings von Aufsichtsrat und 
Vorstand stellen sich im Vergleich zum Vorjahr am 
31.03.2006 wie folgt dar: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
AUSBLICK 
 
9,4% Wachstum im Kerngeschäft und 56,3% 
Steigerung im Ergebnis. NEXUS ist mit dem 
ersten Quartal zufrieden. Dennoch war dies ein 
Quartal der Konsolidierung auf unterschiedlichen 
Ebenen und weniger ein Wachstumsquartal. Nach 
dem sprunghaften Anstieg im Vorjahr gilt es in 
diesem Jahr die technologische und 
organisatorische Basis zu verstärken und 
gleichzeitig die Innovationsprojekte voranzu-
bringen. Nur so kann eine langfristig ausgelegte 
Wachstumsstrategie Erfolg haben.  
 
Wir haben uns für dieses Jahr jedoch noch eine 
Reihe zusätzlicher Zielmarken gesetzt, die es 
ebenfalls zu erreichen gilt. Dabei steht die Öffnung 
weiterer Wachstumspotentiale ganz vorne auf der 
Zielliste. Wir werden noch im laufenden Jahr neue 
Wachstumsfelder angehen. Sowohl im Bereich 
der Neuprodukteinführung als auch im Bereich 
des Zukaufs von Marktanteilen oder Technologien 
sehen wir Chancen. 
 
Wir sind der festen Überzeugung, dass es sich zu 
diesem Zeitpunkt lohnt, weitere Investitionen in 
diesen Markt vorzunehmen. Die organisa-
torischen, finanziellen und unternehmerischen 
Voraussetzungen bringen wir dafür mit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NEXUS Unternehmens-
informationen und Ausblick 

Durchschnittliche Anzahl der 
Mitarbeiter in der NEXUS - Gruppe 

Directors Holdings

Anzahl der gehaltene Aktien Anzahl Optionen

Aufsichtsrat

Dr. jur. Hans-Joachim König
81.099

Vorjahr: 81.099
0

Vorjahr: 0

Dr. Herwig Freiherr von Nettelhorst
0

Vorjahr: 0
0

Vorjahr: 0

Ronny Dransfeld
0

Vorjahr: 0
0

Vorjahr: 0

Dr. Dietmar Kubis
0

Vorjahr: 0
0

Vorjahr: 0

Prof. Dr. Ulrich Krystek
0

Vorjahr: 0
0

Vorjahr: 0

Wolfgang Dörflinger
0

Vorjahr: 0
0

Vorjahr: 0
Vorstand

Dr. Ingo Behrendt (MBA)
82.000

Vorjahr: 40.000
165.000

Vorjahr: 210.000

Dipl.-Betriebswirt (FH) Stefan Burkart
116.147

Vorjahr: 76.147
0

Vorjahr:0
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BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGS-
METHODEN 
 

Der vorliegende Zwischenbericht der NEXUS-
Gruppe zum 31. März 2006 wurde nach den 
International Financial Reporting Standards 
(IFRS) aufgestellt. Die Interpretationen des 
International Financial Reporting Interpretation 
Committee (IFRIC) wurden dabei beachtet.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zwischenabschluss zum 31. März 2006 
wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden wie im Konzernabschluss für das 
Geschäftsjahr 2005 angewandt. Der Bericht ist 
nicht testiert. 
 

Zahlen und Fakten 
Konzernbilanz zum 31.03.2006 
und 31.12.2005 (IFRS) 

31.12.2005 31.03.2006

TEUR TEUR

Langfristige Vermögenswerte

I.   Immaterielle Vermögenswerte

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
    Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
    und Werten

158 139

2. Geschäfts- oder Firmenwert 6.080 6.038

3. Entwicklungskosten 8.046 8.179

4. Kundenstamm / Technologie 2.600 2.534

II. Sachanlagen

1. Mietereinbauten 29 23

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 434 459

III. Finanzanlagen

1. Beteiligung an assoziierten Unternehmen 45 45

2. Sonstige Ausleihungen 43 43

IV. Latente Steuern 2.976 2.918

Summe Langfristige Vermögenswerte 20.411 20.378

kurzfristige Vermögenswerte

I. Vorräte 536 565

II. Forderungen und sonstige Vermögenswerte

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.665 5.096

2. Forderungen gegen nahestehende Unternehmen 0 3

3. sonstige Vermögenswerte 2.496 3.212

4. Ertragssteueransprüche 330 398

III. Rechnungsabgrenzungsposten 105 230

IV. Wertpapiere 16.238 10.704

V. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 3.151 7.873

Summe Kurzfristiges Umlaufvermögen Gesamt 27.521 28.081

SUMME AKTIVA 47.932 48.459

Aktiva
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Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 13.720 13.720

II. Kapitalrücklage 38.886 38.886

III. Andere Gewinnrücklagen 1 1

IV. Eigenkapitaldifferenz aus der Währungsumrechnung 8 7

V. Bewertungsrücklage für Finanzinstrumente 4 -27

VI. Rücklage für Pensionen -139 -139

VII. Verlustvortrag -11.632 -11.370

VIII. Jahresüberschuss 262 318

Auf die Anteilseigner des Mutterunternehmens entfallendes Eigenkapital 41.110 41.396

Minderheitenanteile 190 189

Gesamtsumme Eigenkapital 41.300 41.585

Langfristige Schulden

I. Pensionsrückstellungen 590 597

II. Sonstige Rückstellungen 475 792

Summe Langfristige Schulden 1.065 1.389

Kurzfristige Schulden

I.   Steuerrückstellungen 1 1

II. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0 22

III. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 522 1.080

IV. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.142 1.290

V. Verbindlichkeiten gegenüber assoziierten Unternehmen 18 34

VI. Sonstige Verbindlichkeiten 2.865 2.181

VII. Rechnungsabgrenzungsposten 19 877

Kurzfristige Verbindlichkeiten Gesamt 5.567 5.485

SUMME PASSIVA 47.932 48.459

Zahlen und Fakten 
Konzernbilanz zum 31.03.2006 
und 31.12.2005 (IFRS) 
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Zahlen und Fakten Konzern 
Gewinn- und Verlustrechnung zum 
31.03.2006 und 31.03.2005 (IFRS) 
 

31.03.2005 31.03.2006

TEUR TEUR

1. Umsatzerlöse 5.031 5.287

2. Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigen Leistungen -182 -3

3. Aktivierte Eigenleistungen 798 815

4. Sonstige betriebliche Erträge 133 227

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 969 1.183

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 309 101

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 2.118 2.430

b) Sozialaufwendungen 416 469

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
    Anlagevermögens und Sachanlagen

873 825

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.008 1.189

9. Sonstige Steuern 3 4

10. Aufwendungen aus assoziierten Unternehmen 0 0

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 154 233

12. Erträge aus assoziierten Unternehmen 0 0

13. Abschreibungen auf Finanzanlagen 6 0

14. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3 0

Ergebnis vor Ertragssteuern 229 358

15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -72 -41

Jahresüberschuss 157 317

davon entfallen auf

Anteilseigner des Mutterunternehmens 229 318

Minderheitsanteile -72 -1

Ergebnis je Aktie

Gewogener Durchschnitt der ausgegebenen Aktien (in Tsd.) 13.720 13.720

Ergebnis je Aktie in EUR (einfach und verwässert) 0,02 0,02

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
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Zahlen und Fakten Konzern 
Kapitalflussrechnung zum 
31.03.2006 und 31.03.2005 (IFRS) 

IFRS IFRS
31.03.2005 31.03.2006

TEUR TEUR

1. Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen 873 825
Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen / Erträge -87 0
Gewinn / Verlust aus dem Abgang des Anlagevermögens 0 5
Gewinn / Verlust aus der Veräußerung von Wertpapieren des Umlaufvermögens 13 0
Zunahme / Abnahme der Vorräte 288 -30

Zunahme /  Abnahme der Rückstellungen -4 -714

Zinszahlungen -3 0
Erhaltene Zinszahlungen 147 90
Ertragssteuerzahlungen -39 -68
Erhaltene Ertragssteuerzahlungen 0 0

-29 232

2. Cash Flow aus der Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens /
immateriellen Anlagevermögens

-796 -850

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen/immaterielle Anlagevermögen -17 0
Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0 0
Einzahlungen aus Investitionen aus dem Finanzanlagevermögen 0 0
Einzahlungen aus Abgängen von Wertpapieren 3.449 5.826
Auszahlungen für Investitionen in Wertpapiere -3.212 -507

-576 4.469

3. Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit

Einzahlungen / Auszahlungen für den Erwerb eigener Anteile 0 0

Einzahlungen in die Kapitalrücklage 0 0

0 0

4. Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands (Summe aus 1 + 2 + 3) -605 4.701
Veränderung der kumulierten Währungskursdifferenzen -5 -1

Finanzmittelbestand am Anfang des Geschäftsjahres 2.768 3.151

2.158 7.851

5. Zusammensetzung des Finanzmittelbestands

Liquide Mittel 2.345 7.873

Jederzeit fällige Bankverbindlichkeiten -187 -22

2.158 7.851

-896 -1.166

358
Jahresergebnis vor anderen Gesellschaftern zustehender Gewinn,
Ertragssteuern, Zinsen und Finanzerträgen/ - aufwendungen

Zunahme/Abnahme der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit
zuzuordnen sind

229

-550
Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie 
anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

932
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Zahlen und Fakten Konzern 
Eigenkapitalveränderungs-
rechnung zum 31.03.2006 und 
31.03.2005 (IFRS) 
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TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

13.720 38.899 1 3 75 -41 -11.162 -470 41.025 440 41.465 1.718

Aktienbasierte Vergütung 62 62 62

Veränderung der Anteile Fremder 0 -77 -77

Bewertung von Leistungen an Arbeitnehmer IAS 19 -98 -98 -98

Kosten für Zulassung neuer Aktien -75 -75 -75

262 262 -173 89

13.720 38.886 1 8 4 -139 -11.632 262 41.110 190 41.300 6.860

13.720 38.886 1 8 4 -139 -11.632 262 41.110 190 41.300 6.860

-1

Bewertung von Leistungen an Arbeitnehmer IAS 19 0 0

318 318 -1 317

13.720 38.886 1 7 -27 -139 -11.370 318 41.396 189 41.585 6.860

5

0

0-470 470

-71

Konzerngewinn 31.03.2006

Einstellung des Konzerngewinns 2005 in den 
Konzernverlustvortrag

Bewertung von Finanzinstrumenten zum Fair Value

Konzerneigenkapital 31.12.2004 lt. 
Konzernabschluss IFRS

Konzerngewinn 31.12.2005

Konzerneigenkapital 31.12.2005

Einstellung des Konzernverlustes 2004 in den 
Konzernverlustvortrag

0 5.142

Eigenkapitaldifferenz aus der Währungsumrechnung 
bei der Nexus Medizinsoftware und Systeme AG

5 5

Bewertung von Finanzinstrumenten zum Fair Value -71 -71

Konzerneigenkapital 31.12.2005 lt. 
Konzernabschluss IFRS

262 -262

Eigenkapitaldifferenz aus der Währungsumrechnung 
bei der Nexus Medizinsoftware und Systeme AG

-1 -1

-31

Konzerneigenkapital 31.03.2006

-31 -31
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